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Ihre Ratsanfrage RA-399/2020 - Fahrradparkhaus 
 
 

Sehr geehrte Frau Schaper, 

 

zu Ihrer Ratsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag der Oberbürgermeisterin Folgendes mit: 

 

 

1. Wieso wurde der Bau eines solchen innovativen Parkhauses, welches auch Ladestatio-

nen für E-Bikes und Reparaturmöglichkeiten vorgesehen hätte, verworfen? 

 

Die Vorstellung aus dem Wettbewerb „Ab in die Mitte“ wurden danach in vertiefenden Varian-

tenuntersuchungen sowohl baulich als auch wirtschaftlich bewertet.  

Es führte jedoch keine der vorgeschlagenen Varianten zu einem tragfähigen wirtschaftlichen 

Konzept. Somit wurde von einer Umsetzung im Umfeld des Getreidemarktes Abstand ge-

nommen.  

Diese Entscheidung erfolgte schon seinerzeit durch die Baubürgermeisterin Frau Wesseler. 

 

 

2. Inwieweit sind die nun geplanten einfachen Abstellplätze für Fahrräder ein angemesse-

ner Ersatz für eine überdachte und videoüberwachte Garage? 

 

Die vorgesehenen Fahrradbügel ermöglichen das Abstellen und Anschließen des Fahrrads im 

öffentlichen Raum. Sie sollen dezentral angeordnet werden und so eine unmittelbare Nähe 

zum Zielort ermöglichen. Im Hinblick auf den Komfort des Abstellens bestehen jedoch Nach-

teile gegenüber einer Fahrradgarage. 

 

 

3. Wofür wurde das Preisgeld in Höhe von 25.000 Euro stattdessen verwendet? 

 

Das Preisgeld wurde bislang nicht verwendet. Es ist aber weiterhin beabsichtigt, diese Mittel 

für innerstädtische Radverkehrsprojekte einzusetzen.  
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4. Gibt es weiterhin Pläne zumindest am Chemnitzer Hauptbahnhof eine Fahrradgarage zu 

errichten?    

 

Im Rahmen der Erweiterung des Bahnsteigtunnels in Richtung Dresdner Straße wurden über-

dachte Radabstellanlagen errichtet. Darüber hinaus sind bei der Errichtung des neuen Zentra-

len Omnibusbahnhofes (ZOB) weitere Radabstellanlagen vorgesehen. Am ebenfalls neu zu  

errichtenden Fernbusterminal ist die Einordnung von abschließbaren Fahrradboxen geplant. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

 

Michael Stötzer 

Bürgermeister 


